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REGIONAL-WIRTSCHAFTSBERICHT Lombardei | Italien

e Wirtschaftliches Powerhouse Italiens
e Hub fiir Innovationen und Start-Ups

e Top-Exportdestination fiir Osterreich

Wirtschaftskennzahlen

Nominales Bruttoregionalprodukt in Mio. EUR!
Bruttoregionalprodukt /Kopf in EUR?
Bevdlkerung in Mio.?

Reales Wirtschaftswachstum in % *
Inflationsrate in %®

Arbeitslosenrate in %¢

Warenexporte der Region in Mrd. EUR?

Warenimporte der Region in Mrd. EUR®

Wirtschaftsbeziehungen mit Osterreich

Osterreichische Warenexporte in Mrd. EUR?

Osterreichische Warenimporte in Mrd. EUR
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185,3
(+22,7%)

Veranderung
in %

+24,6
+15,6


https://www.istat.it/en/

¢ 1. Wirtschaftslage

Powerhouse ltaliens

Aktuelle
Wirtschaftslage...

... und Prognosen

Wirtschaftssektoren

Starkste
Industrieregion in
Europa...

... und in ltalien

Die Lombardei ist Industriezentrum und wirtschaftliches Powerhouse Italiens
und zahlt zu den wettbewerbsfahigsten, unternehmerisch aktivsten Regionen

Europas. Mit ca. 10 Mio. Einwohnern ist sie auch die bevolkerungsreichste und
wirtschaftsstarkste Region des Landes.

Gemessen am BRP/Kopf ist die Lombardei nach Trentino-Siidtirol auch die
zweitreichste Region Italiens und liegt weit iber dem Durchschnitt der EU. Uber
16 % der Gesamtbevdlkerung des Landes sowie ein ebenso hoher Anteil aller in
Italien tatigen Unternehmen sind hier angesiedelt. Der Grof3teil der lokalen Be-
triebe entfallt auf kleine und mittlere Unternehmen, die meisten davon Fami-
lienbetriebe, welche einen hohen Spezialisierungsgrad aufweisen und internati-
onal stark verflochten sind.

Die mit der Pandemiebekampfung einhergehenden Einschrankungen haben die
international eng vernetzte Lombardei stark getroffen. Im Jahr 2020 betrug der
BRP-Riickgang -9,4 % (gegeniber -8,9 % von ltalien), 2021 brachte eine klare
Trendwende und das BIP der Region wuchs um 7,5 % - in der Hauptstadt Mai-
land mit +6,4 % - und somit auch mehr als das gesamtitalienische BIP (+6,6 %).
Das Bruttoregionalprodukt lag 2021 mit 405.266,8 Mio. EUR knapp unter der ge-
samten Wirtschaftsleistung Osterreichs und trug ca. 23 % zur italienischen
Wertschopfung bei.

Trotz der weltweiten Unsicherheit aufgrund des Krieges in der Ukraine, Inflation
und steigende Energiekosten erzielte die Region im Jahr 2022 ein weiteres
Wachstum um +4,3 % und lag deutlich Gber den +3,7 % des italienischen BIP.Da-
mit wurde das Niveau von vor der Pandemie erreicht bzw. tGbertroffen.

Die Expansion 2022 ist vor allem auf den Bausektor zurlickzufiihren, dessen
Wertschopfung - nicht zuletzt durch eine Vielzahl von Forderungen - um +10,4 %
gewachsen ist, gefolgt von Dienstleistungen (+4,9 %) und der Industrie (+1,2 %).
Laut Assolombarda schneidet die Lombardei besser ab als die europaischen
Benchmark-Regionen dank der Beschleunigung von 2022: Im Vergleich zu 2019
wuchs das BRP der Lombardei 2022 um +3,8 %, gegeniber +0,5 % von Bayern, -
0,3 % von Baden-Wiirttemberg und -2,3 % von Katalonien.

Fir das Jahr 2023 wird sich das Wirtschaftswachstum jedoch auch in der Lom-
bardei deutlich verlangsamen und es wird nur mehr ein geringes Plus von 0,6%
prognostiziert.

Die Hauptstadt Mailand ist als Mode- und Designmetropole international be-
rihmt. Der Motor der lombardischen Wirtschaft ist jedoch die Industrie. Die
starksten Wirtschaftssektoren sind Maschinenbau, Elektronik, Metall- und Me-
tallverarbeitung, Textilien, Chemie und Petrochemie, Pharma, Lebensmittel,
Mobel und Schuhe. Die wichtigste Sparte der erzeugenden Industrie ist die me-
chanische Industrie, die Uber die Halfte der Arbeitskrafte der Branche beschaf-
tigt.

Laut der NUTS2-Klassifikation 2022 der Europaischen Union ist Lombardei die
erste Industrieregion in Europa mit einer Wertschopfung im Jahr 2019 von 80,4
Milliarden Euro und uberholt damit die deutschen Regionen mit industrieller
Tradition wie Stuttgart und Oberbayern.

Die lombardische Industrieproduktion erholte sich 2022 im Vergleich zum Vor-

jahr um +6,3 % und war damit die Lokomotive der italienischen Wirtschaft: das
durchschnittliche Wachstum in Italien lag nur bei 0,5%. Diese Entwicklung zeigte
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Hohe Inflation

Herausforderungen
fiir die Zukunft

GroBter Exporteur

Lombardei:
Top-Destination fiir
auslandischen Direk-
tinvestitionen

Arbeitsmarkt

Drehscheibe Mailand

sich sektoribergreifend, vor allem dank der Nachfragebelebung aus dem Aus-
land von +9,7 %, die héher als der Anstieg bei Vormaterialien war (+5,2 %).
Unternehmen der Modebranche (Bekleidung, Textilien und Schuhe) haben nach
einer Durststrecke ihr Vorkrisenniveau wieder erreicht und registrierten signifi-
kante Anstiege der Produktion, der Umsatze und Auftrage aus dem In- und Aus-
land.

Im erstem Quartal 2023 setzte sich der Trend abgeschwacht fort und die Indust-
rieproduktion stieg weiter (+1,2 %).

Die Inflation steigt auch in der Lombardei seit 2021, lag jedoch im Jahr 2022 mit
+7,8 % etwas unter dem nationalen Durchschnitt von 8,1 %. Die grofiten Preis-

steigerungen gehen auf das Konto der Preise fir Strom und fossile Brennstoffe,
die durch die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine noch angeheizt wurden.

Die Lombardei steht fur Innovation, F&E und Industrialisierung und ist Vorreiter
im Bereich der Digitalisierung. Um die lombardische Wirtschaft wieder auf das
Vorkrisenniveau zu heben und fir die Zukunft weiterzuentwickeln, steht der Re-
gionalregierung rund € 2,1 Mrd. aus dem italienischen Aufbau- und Resilienz-
plans (PNRR] zur Verfligung. Insgesamt sind 12,6% der Gelder des PNRR und
der Zusatzfonds den Projekten auf dem Gebiet der Lombardei gewidmet, d.h.
rund EUR 12,94 Mrd.

Die Lombardei ist der grofite Exporteur Italiens und generierte 2022 26 % aller
Ausfuhren des Landes. In diesem Zeitraum hielt der starke Wachstumskurs der
Exporte - trotz der Herausforderungen im Zusammenhang mit Energie- und Ma-
terialpreisen sowie einiger Versorgungsschwierigkeiten - weiter an: die lombar-
dischen Exporte legten im Vergleich zu 2021 um +19,1 % auf 162,6 Mrd. EUR zu.
Uber die Halfte der Exporte wurde in andere EU-Mitgliedstaaten geliefert. Die
Handelsbilanz bleibt im Minus, bei den Importen zeigte sich 2022 eine Steige-
rung um +22,7% auf 185,3 Mrd. EUR.

Als international eng vernetzte, wirtschaftsstarkste Region zieht die Lombardei
italienweit die meisten auslandischen Direktinvestitionen an. Sie verfiigt tiber
eine entsprechende Infrastruktur und qualifiziertes Personal - wenn sich auch
der Fachkraftemangel bereits bemerkbar macht. Zwischen 2019 und 2022 hat
die Lombardei 299 Projekte (43,4% von gesamt Italien] mit einem geschétzten
Investitionsvolumen von 6,2 Mrd. Euro (15%]) angezogen, die in Folge 13.000 Ar-
beitsplatze (21%) schaffen. Mailand mit seinen 132 ,Greenfield”-Projekten ist die
unangefochtene Hauptdestination fiir Direktinvestitionen aus dem Ausland.
Mehr als 90 internationale Grof3konzerne mit einem Umsatz von tber 1 Mrd.
EUR haben die Wirtschaftshauptstadt Italiens als Firmensitz gewahlt.

Die Arbeitslosenquote in der Lombardei sank 2022 wieder auf 4,9 %, weit unter
dem gesamtitalienischen Durchschnitt von 7,8 %. Auch die Jugendarbeitslosig-
keit lag mit 16,4 % deutlich unter dem nationalen Wert von 22,1 %. Zudem ver-
besserte sich die Beschaftigtenrate: die Erwerbsquote stieg auf 68,2 % im Ver-
gleich zu 60,1 % in ganz ltalien.

Die Lombardei ist mit vier Flugh&fen in Mailand (Malpensa und Linate), Bergamo
und Brescia international hervorragend angebunden. Von Mailand aus sind die
anderen italienischen Wirtschafts- und touristischen Zentren wie Rom, Bologna,
Turin, Florenz und Neapel mit Hochgeschwindigkeitsziigen innerhalb kurzer Zeit
erreichbar. Zusatzlich zu den Bahnhofen Garibaldi und Centrale nutzt Mailand
einen dritten grof3en Bahnhof in Rogoredo, auch schon als Vorbereitung auf die
Olympischen Winterspiele in Mailand/ Cortina 2026. Neu ist die Direktverbindung
zwischen Wien und Mailand mit dem Euro Nightjet der OBB. Ende 2022 wurde
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Tourismus in der Re-
gion

Tourismusdestination
Mailand...

... sowie Bergamo und
Brescia

Leitbetriebe der
Lombardei

die 5. U-Bahnlinie Mailands eroffnet, die ab Juni 2023 von Linate direkt ins Mai-
lander Stadtzentrum (San Babila) fihren wird.

Nach dem enormen Einbruch im Tourismus im Pandemiejahr 2020 (-66,3% An-

kiinfte) belebte sich der Sektor 2021 und 2022 wieder deutlich (+51,7 %/+44,6 %
bei den Ankiinften). 2023 sollen die Ankiinfte um +10,6 % Uber dem Vorjahr lie-

gen, bei den Ubernachtungen wird ein Plus von +12,1 % erwartet. Die Touristen-
strome in der Lombardei konnten in diesem Jahr Ausgaben von 10,31 Millionen

Euro generieren (+24,8 %).

Die gute (inter-)nationale Erreichbarkeit macht Mailand auch als Urlaubsziel im-
mer beliebter. 2015 hatte die 6-monatige Weltausstellung Expo 2015 dazu beige-
tragen, eine Rekordzahlvon 21,5 Mio. Besuchern aus dem In- und Ausland anzu-
ziehen. Mailand selbst hatte im Expo-Jahr Rom zum ersten Mal als touristische
Top-Destination ltaliens tberfligelt.

Als eine der vier Modehauptstadte der Welt und Heimat einiger der berihmtes-
ten Marken der Welt wie z.B. Giorgio Armani, Versace und Prada bedeutet Mai-
land auch Shopping und Luxus: Laut dem Unternehmen Global Blue war Mailand
im Jahr 2022 mit Ausgaben von durchschnittlich € 1.340/Kopf die beliebteste ita-
lienische Stadt fiir den ,Shopping Tourism”, d.h. Reisen auslandischer Touristen,
die ausschliefilich Luxuskaufen gewidmet sind.

Die guten Tourismus -Prognosen fiir 2023 in der Lombardei gehen auch auf das
Konto von Bergamo und Brescia getrieben. Diese zwei lombardischen Stadte
sind die 2023 ..italienische Kulturhauptstadte” und planen mehr als 100 Projekte
und 500 Veranstaltungen, um ihre ,verborgenen Schatze” und ihre Erholung von
der schwierigen Pandemiezeit zu prasentieren.

Die Lombardei ist nicht nur Standort weltweit bedeutender Unternehmen in De-
sign und Fashion, sondern beheimatet Weltmarktfiihrer in Branchen wie Auto-
motive, Elektronik und Chemie. Zu den wichtigsten Leitbetrieben zdhlen unter
anderem die Firma Brembo SpA (weltweite Nummer 1 von Bremsanlagen fir
Kraftfahrzeuge), der Reifenhersteller Pirelli SpA und der Traktorproduzent
Same Deutz SpA. Bticino SpA, italienischer Marktfiihrer fir Stecker und Domo-
tikanlagen und der Helikopterproduzent Leonardo SpA. Auch die Firma Mapei
SpA, Marktfiihrer von bauchemischen Produkten und die Firma Zucchetti SpA,
der wichtigste Software-Lieferant Italiens, sind in Mailand angesiedelt. Der
grofBte italienische Investor in Osterreich, die UniCredit hat ebenso seine Unter-
nehmenszentrale in Mailand.

e 2.Besondere Entwicklungen

Neue Regierung,
derselbe Prasident

Eine ,.griine” Region

Am 13. Februar 2023 wurde Attilio Fontana zum zweiten Mal als Prasident der
Lombardei Region wiedergewahlt. Das Programm des Mitte-Rechts-Gouver-
neurs konzentriert sich auf Mobilitat und Infrastrukturen (insbesondere in Er-
wartung der Olympischen Winterspiele in Mailand / Cortina 2026}, Autonomie der
Lombardei, Wohlfahrt, Gesundheit, Sicherheit, Arbeit und Nachhaltigkeit.

Das wirtschaftliche "Powerhouse” Lombardei nimmt dabei eine wesentliche Vor-
reiterrolle in Bereich Green Economy ein. Als starkste Industrieregion Europas
liegt die Prioritat der Regionalregierung in den kommenden Jahren darauf, die
Green Transition voranzutreiben.
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Olympische Winter-
spielen Mailand Cor-
tina 2026: nur noch
drei Jahre

Innovationsfiihrer
Italiens

Startup-
Spitzenreiter

Forschung und
Entwicklung

Laut dem Bericht ..Green Italy” 2022 steht die Lombardei gemessen an der An-
zahl der Unternehmen, die im Fiinfjahreszeitraum 2017-2021 in griine Technolo-
gie investiert haben, sowie bei .griinen” Arbeitsplatzen 2021 unter ltaliens Regi-
onen an erster Stelle (Daten aus 2021). Mailand ist die flihrende Provinz des Lan-
des bei .green jobs” und belegt den zweiten Platz fir griine Investitionen von Un-
ternehmen.

Der Bericht von ,.GreenVestingForum™ - Ener2Crowd stellt die Lombardei im ita-
lienischen Regionsvergleich 2022 an den ersten Platz mit der hochsten Anzahl
an Stakeholdern, die in ,.griine” Projekte investieren.

Die Olympischen Winterspiele 2026 in Mailand-Cortina riicken ndher und die
Vorbereitungen laufen unter dem Motto ,weniger Gigantismus und mehr Nach-
haltigkeit”. In der Regionshauptstadt werden neue Infrastrukturen wie die Eisa-
rena ,.Palaltalia Santa Giulia, der Hockey Arena (ex Palasharp) und das olympi-
sche Dorf realisiert. Bormio und Livigno, bekannte Skiorte im Veltlin und unter
den Protagonisten der olympischen Rennen, modernisieren die bereits existie-
rende Infrastrukturen, Pisten werden erweitert und ein neues Seilbahnsystem
eingebaut. Weitere Informationen finden Sie HIER.

Die Lombardei ist die innovativste Region Italiens: ein Viertel der italienischen
Unternehmen mit Innovationstatigkeiten ist hier angesiedelt.

Die Zahl der regionalen Cluster, Technologieparks und Inkubatoren steigt stan-
dig. Die Region beheimatet neun Technologiecluster, die private Unternehmen
mit Forschungseinrichtungen und Universitaten vernetzen.

Diese Cluster sind auf die Bereiche Luft- und Raumfahrt, Lebensmittelverarbei-
tung, Technologien fiir Lebensraume, nachhaltige Chemie, Energie, intelligente
Fabrik, Mobilitat, Life Sciences, sowie Smart Cities & Communities spezialisiert.

Finf der insgesamt 25 Wissenschafts- und Technologieparks Italiens liegen in
der Lombardei mit den Schwerpunkten Industrie 4.0, Information- und Kommu-
nikation, Agrar- und Lebensmittel, nachhaltige Wirtschaft und Biowissenschaf-
ten.

Die Lombardei ist auch das Zentrum der italienischen Start-Up-Szene und belegt
auch 2022 Platz 1 bei der Anzahl von Start-Ups und innovativen KMU (4.682, ein
Anteil von 27%) und Start-Up Inkubatoren (57, 24%). Uber 85 % der lombardi-
schen Start-ups sind im Dienstleistungssektor tatig, insbesondere im Bereich
Software und IT-Beratung.

Das Innovationsokosystem in Italiens Wirtschaftshauptstadt Mailand hat in den
letzten Jahren auch die Aufmerksamkeit internationaler Investoren auf sich ge-
zogen. In die ersten 9 Monaten 2022 wurden eine Rekordsumme von mehr als
1,3 Milliarden Euro in Mailander Start-ups investiert. Start-Ups mit den hochsten
Finanzierungsrunden im Jahr 2022 wie Satispay, Scalapay und Casavo oder mit
dem hochsten Umsatz wie Prima Assicurazioni sind ..made in Milano”.

Mailand beheimatet eine Reihe erstklassiger Universitaten und Bildungszentren,
darunter die Wirtschaftsuniversitat Bocconi und die technische Universitat Poli-
tecnico di Milano, beide zahlen Sie zu den renommiertesten Universitaten der
Welt.

Laut dem QS World University Ranking by Subject 2023 eroberte das Politecnico
di Milano (PoliMi) den weltweit achten Platz in Design, liegt in den Top zehn bei
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Kooperationen WKO:
PoliMi und IED

MIND und Federated
Innovation

Life-Sciences

... in Mailand

Salone del Mobile und
Milan Desigh Week

Architektur und an achtzehnter Stelle in der Kategorie “Engineering & Techno-
logy”. Als Top-Forschungsinstitut lukrierte das PoliMi italienweit auch die héchs-
ten Finanzierungen fir Projekte im Rahmen des Forschungs- und Innovations-
programm der Europaischen Kommission, Horizon 2020.

Die Forschungsprogramme reichen von Big Data fir die Krebsdiagnose und
Smart Manufacturing Systemen iiber Photonik fiir die Uberwachung von Hirnver-
letzungen bis hin zu Smart Buildings. Das PoliMi zeichnet sich weiters durch den
Startup Inkubator PoliHub aus, in dem der Unternehmergeist gefordert wird und
laut dem 2020 UBI Global Ranking zu den Top 5- universitaren Business Inkuba-
toren weltweit zahlt.

Die Wirtschaftskammer Osterreich hat 2019 ein Kooperationsabkommen mit
dem Politecnico di Milano abgeschlossen, um osterreichischen Unternehmen
exklusiven Zugang zu dieser Top-Forschungsstatte zu bieten und gemeinsame
Projekte zu realisieren. Nahere Informationen dazu bietet das Auf3enwirtschafts-
Center Mailand.

Ein weiterer renommierter Kooperationspartner der WKO mit Sitz in Mailand ist
das weltweit fiihrende Istituto Europeo di Design (IED), eine der grofiten privaten
Design- und Multimedia Ausbildungseinrichtungen, mit Campussen in ganz lta-
lien, Spanien, Brasilien und Japan. Gemeinsam mit dem AuBenwirtschaftsCenter
Mailand werden Workshops zu den diversesten Innovations-und Designthemen
entwickelt.

Auf dem ehemaligen Expo-Gelande au3erhalb von Mailand befindet sich MIND
(Milan INnovation District], ein neues grofles Stadtviertel der Innovation, das auf
Nachhaltigkeit, Wohlbefinden und der Integration von Natur und Architektur ba-
siert. Innerhalb des Distrikts befinden sich die Hauptsitze einiger Exzellenzen
[Forschungsinstitut fur Lebenswissenschaften Human Technopole, Krankenhaus
IRCCS Galeazzi, Triulza Foundation und der neue wissenschaftliche Campus der
Universitat Mailand), innovative Unternehmen und die internationale renom-
mierte Start-Up Accelerator Berkeley SkyDeck Europe. Um Verbindungen zwi-
schen Forschern, Innovatoren, der industriellen Welt und lokalen Gemeinschaf-
ten zu férdern, wurde ein neues Okosystem und ein kollaboratives dffentlich-pri-
vates Modell mit 36 Mitgliedern namens Federated Innovation@Mind eingerich-
tet.

Die Lombardei ist die am weitesten entwickelte Region Italiens im Bereich Life
Sciences mit einem Umsatz von 74,5 Mrd. € (30 % der nationalen Produktion), ei-
ner Wertschdpfung von 27 Mrd. € und 347.000 Beschéftigten (fast 20 % Anteil an
ganz Italien). Sie ist auch ltaliens fiihrende Region fiir europaische Investitionen
in Gesundheit und Biowissenschaften.

Mailand weist eine der hochsten Konzentrationen an Privatunternehmen, Kran-
kenhauseinrichtungen und Forschungsstatten in Europa auf. Die Stadt und ihre
Provinz beherbergt iiber 250 Pharma- und Biotechnologieunternehmen (58 %
der lombardischen Life-Science-Unternehmen).

Auch in punkto Kreativitat und Design ,Made in Italy” stehen die Lombardei und
Mailand nicht nur in Italien an vorderster Stelle. Sie sind Heimat von Weltmarkt-
fihrer wie Artemide, Kartell, Knoll, Molteni&C, Poliform...um nur einige zu nen-
nen.
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Top Region fiir
Lieferketten

Die internationale Fachmesse ,Salone del Mobile” und die Nebenevents in der
Stadt .Fuorisalone” definieren die ,Milano Design Week" die wichtigsten Mo-
mente jedes Jahres als weltweiten Mafistab fiir die Designindustrie ,.at large”.

Die Weltmetropole des Designs hat es als erste und einzige Stadt weltweit ge-
schafft, im Laufe der Jahre eine konsolidierte Realitat aufzubauen und sich als
Bihne fir Fach-, Haupt- und Nebenevents zu profilieren und innovativ weiter zu
entwickeln. Die Designwoche generiert nicht nur enorme Besucherzahlen, son-
dern einen starken Beitrag zur Wirtschaftskraft Mailand.

Kontaktieren Sie AuflenwirtschaftsCenter Mailand fiir unsere 10 Branchenreport
Kreativwirtschaft.

Die Lombardei weist italienweit mit einem Anteil von 15% die héchste Anzahl von
Industrie-Distrikten auf. Diese..distretti” bzw. Cluster sind seit vielen Jahren ein
Erfolgsmodell fir konzentrierte lokale Kooperationen, Sourcing und innovative
Entwicklungen in Starkefeldern .Made in Italy”. Sie umfassen die Sektoren Bau,
Agribusiness, Gesundheitswesen, Tourismus, Mode, Energie und Transport. Ein
Cluster der Mitglieder verschiedener Branchen vereint ist Sustainability and Cir-
cularity of Aluminium -, Near to Zero” mit dem Aush&ngeschild Raffmetal, ein
Produzent aus Brescia der sich mit dem Umschmelzen von Recycling-Materia-
lien in Aluminiumlegierungen einen Namen gemacht hat.

¢ Wirtschaftsbeziehungen mit Osterreich

Lombardei vor
Rumanien, Slowakei
und Niederlande

Handelsbilanz 2022:
7,47 Mrd. EUR

Exporte +24,6 %

Importe +15,6 %

Die Region z3hlt auch im internationalen Landervergleich zu Osterreichs wich-
tigsten Handelspartnern.

Fast ein Drittel (29,5 %) aller 6sterreichischen Exporte nach ltalien gingen 2022
in die Lombardei, das bedeutet Rang 12 im Landerranking, noch vor Rumanien,
der Slowakei und den Niederlanden. Der Warenwert der heimischen Exporte in
die Lombardei entspricht ca. einem Anteil von 2/3 aller 6sterreichischen Exporte
nach China. Aber auch als Beschaffungsmarkt ist diese wirtschaftsstarke nord-
italienische Region von grofler Bedeutung fiir dsterreichische Unternehmen, was
sich in einer fast ausgeglichenen - mit leichtem Vorteil fiir Osterreich - Handels-
bilanz niederschlagt.

Wahrend der bilaterale Handel im Jahr 2020 von der COVID-19 Krise stark be-
troffen war und um -14,61 % auf 4,79 Mrd. EUR sank, wurde das Vorkrisenniveau
bereits 2021 mit einem Anstieg von +30,69 % betrachtlich Gberschritten. 2022
setzte sich das Wachstum mit 20,1% weiter fort und erreichte ein Handelsvolu-
men mit einem Rekordwert von 7,47 Mrd. EUR.

Die 6sterreichischen Exporte stiegen 2022 um rund ein Viertel (+24,6 %) auf 3,88
Mrd. EUR. Das Gros der Warenexporte entfiel mit 749 Mio. EUR auf Maschinen
und Transportmaterial (+24,2 %), chemische Substanzen (606 Mio. EUR, +31,9
%), Nichteisenmetalle (466 Mio. EUR, -5,9 %), und Lebensmittel, Getranke und
Tabak (442 Mio. EUR, +45 %).

Aus der Lombardei wurden 2022 Waren im Wert von 3,58 Mrd. EUR nach Oster-
reich geliefert, dies ist eine Steigerung um +15,6 % im Vergleich zu 2021. Zu den
wichtigsten Importgltern zdhlten Maschinen und Transportmaterial (1,02 Mrd.
EUR, +4,8 %), Lebensmittel, Getranke und Tabak (740 Mio. EUR, +25,8 %), Eisen
und Stahl (658 Mio. EUR, 27,5 %) und chemische Substanzen (491 Mio. EUR, -1,3
%).

Ein Service der AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA


https://www.salonemilano.it/en
https://www.fuorisalone.it/en
https://www.fuorisalone.it/en/info/milano-design-week
file://///SMILANO1.WKOE.WK.WKNET/Daten/Texte/3.%20Marketing/8.%20Publikationen/5.%20Branchenprofile/IO%20Branchenreport%20Kreativwirtschaft/AußenwirtschaftsCenter%20Mailand
https://www.raffmetal.eu/

Osterr.
Niederlassungen

Chancen fiir osterr.
Unternehmen

Individuelle
Betreuung in Italien
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Osterreichische Unternehmen verfiigen iiber rund 160 Niederlassungen oder
Beteiligungen in der Lombardei, was einem Anteil von 18 % entspricht. Es gibt
ca. 1.000 Unternehmen mit osterr. Beteiligung in Gesamtitalien, der grofite An-
teil entfallt auf Sudtirol mit 40 %, siehe dazu auch Wirtschaftsbericht Sidtirol. Zu
den bekanntesten osterreichischen Niederlassungen in der Lombardei zahlen
unter anderem Bene, Borealis, BWT, Engel, Greiner, Plansee, Red Bull, Swaro-
vski, Voestalpine, Wittmann, Wolford und Zumtobel.

Mit einer starken Kaufkraft und einer hohen Industriedichte bietet die Region
Lombardei ausgezeichnete Absatzchancen fir innovative und hochtechnologi-
sche Produkte und Dienstleistungen aus Osterreich. Gerade in Krisenzeiten ist
das Thema ..Nearshoring” bzw. Kooperationen in der Nachbarschaft von steigen-
der Bedeutung. Besonders in den Branchen der Mobilitat/Automotive, generell
beim Thema Elektronik, Maschinen- und Werkzeugbau, aber auch im Kreativ-
und Dienstleistungssektor konnen dsterreichische Unternehmen punkten.

Bei der Erneuerung von veralteten Maschinen und Industrieanlagen besteht gro-
Bes Potenzial fir Projekte im Bereich Industrie 4.0, Automatisierungstechnik
und Robotik. Interessante Geschaftschancen ergeben sich auch bei neuen Mate-
rialen und smart textiles.

Sie planen Projekte in Italien oder mochten neue Geschaftskontakte kniipfen?

Wir beraten Sie gerne! Kontaktieren Sie uns unter mailand(@wko.at oder besu-
chen Sie unsere Website fiir das aktuelle Veranstaltungsprogramm

Ein Service der AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA


https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/italien-regionaler-wirtschaftsbericht-suedtirol.pdf
mailto:mailand@wko.at
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/Veranstaltungen-zu-Italien.html
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AUSSENWIRTSCHAFTSCENTER MAILAND
Piazza del Duomo 20

[-20122 Mailand

T+39 0287909 11

E mailand@wko.at

W wko.at/aussenwirtschaft/it



mailto:mailand@wko.at
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/Italien.html?shorturl=wkoat_aussenwirtschaft_it

